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Hurch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld

eigen 80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

ſein Aus Berlin wird uns dazu geſchrieben Die Erklärung des Grafen
Poſadowsky iſt zum größten Theile vertraulicher Art geweſen da ſich

die Ausführungen auch auf hochpolitiſche Gründe und Erwägungen ſtützten
Alle ſolche intimen Darlegungen der Negierung über Beziehungen zum
Auslande in der Regel erfolgen derartige Mittheilungen bei Ge

16 Fortſetzung
von Techmar ſich in wortloſer Seligkeit umſchlungen

Empfang der heißerſehnten Antwort die ſeinen Herzenswünſchen
Gewährung verhieß hielt es Rubinski nicht länger auf Schloß

Nauden

ltolzer Mund ihm ſagen daß der ſüße Traum Wahrheit ge
orden daß ſie ſein eigen ſei fürs ganze Leben

glückliche Braut ihren Verlobten zum Vater der bewegt mit
erzlichem Gruß und Segenswort den Sohn in ſeine Arme
hloß

Manne nicht allein dieſe gegenwärtige Stunde ſeines Lebens
ſondern die Freude ſeiner Zukunft in Helenens Beſitz Mit

Glück ein Opfer brachte auch Bettys erwähnte er mit keiner Silbe

theilungen gegeben und mit der Erklärung geſchloſſen die verbündeten
Regierungen würden für den Kompromißantrag in Sachen der

Kommiſſionsſitzungen der

Diskuſſion fortzuſetzen ohne auf den hauptſächlichen Jnhalt der Regierungs
J erklärung einzugehen

Kommiſſionsmitgliede geſtellte Erſuchen an den Grafen Poſadowsky die

geheim zu haltenden Eröffnungen zu Protokoll zu geben
keinem Stadium werden alſo die Verbündeten Regierungen für den

Kompromißantrag Erhöhung der Getreide Mindeſtzölle zu haben ſein

Dieſe Worte und das wiederholt angewendete durchaus entſchloſſen
wurden vom Grafen Poſadowsky nach Berichten von Anweſenden mit

großer Nachdrücklichkeit und ernſter Beſtimmtheit geſprochen
h giebt das Organ der Konſervativen die Kreuz Ztg nicht alle Hoffnung
auf Jn dieſem Stadium der Berathungen wäre freilich nichts anderes
zu erwarten als daß die Vertreter der Verbündeten Regierungen das

Kompromiß noch auf das ſchärfſte bekämpfen

dann die Hoffnung daß überhaupt etwas zuſtande kommt bedeutend
herabſetzen wenn der Verlauf der Verhandlungrn davon überzeuge daß

dieſe Erklärung das letzte Wort der Regierung bedeute
in in der Politik ſo ein ſchier unverwüſtlicher Optimismus beobachtet
worden

Ueberzeugung beizubringen Denen die einfach nicht daran glauben

Sallejches Fageblatt
Abonnement 50 Pfg bro Monat frei in s Haus

FuſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
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Neueſte Ereigniſſe
In der Zolltarifkommiſſion erklärte Graf Poſadowsky die Verbündeten
Regierungen würden für den Kompromißantrag in Sachen der Getreide

zölle in keinem Stadium der Verhandlungen zu haben ſein

In Niederländiſch NeuGuinea iſt eine franzöſiſche Expedition nieder
gemetzelt worden

In Spanien geht es weiter drunter und drüber es droht allgemeine
Revolution

Die Engländer haben in Süd Afrika wieder eine Schlappe erlitten

Die Regierung hat geſprochen
Halle 21 Februar

In der Zolltarifkommiſſion des Reichstags hat geſtern Staats
ſeketär Graf Poſadowsky die angekündigten vertraulichen Mit

Getreidezölle in keinem Stadium der Verhandlungen zu haben

legenheit von größeren Forderungen für Heer und Marine werden
ſekret behandelt Auch diesmal wird das Geheimniß gewahrt werden ob
wohl über hundert Abgeordnete der Rede des Staatsſekretärs zuhörten

der Kreis der Theilnehmer alſo viel weiter gezogen war als es ſonſt in
Fall iſt Die Schwierigkeit liegt eben

darin was ſowohl Abg v Kardorff wie Abg Bebel betonten die

Einigermaßen naiv war beiläufig das von einem

Jn

Trotzdem

Die Kreuz Ztg will erſt

Wohl ſelten

Wie ſoll es denn die Regierung machen um die geforderte

Sonnabend 22 Februar 1902

14 Jahrgang
Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Kamilien Glätker und Ber Kauernfrennd

c tn

wollen dies ſei das letzte das allerletzte Wort Wer nach den bün
digen Erklärungen des Reichskanzlers Grafen Bülow und des Grafen
Poſadowsky immer noch den Umfall der Regierung für möglich hält
der beweiſt eigentlich wenig Reſpekt vor der Autorität der leitenden Männer
So merkwürdig es iſt thatſächlich ſoll eine nicht geringe Anzahl kompromiß

freundlicher Parlamentarier bis zum Moment der Erklärung des Grafen
Poſadowsky der Jlluſion ſich hingegeben haben die Antwort der Regierung
werde nicht ſo ſchlimm werden Soſort nach Schluß der Erklärung
enteilten die Agrarier dem Sitzungsſaal um in lebhaften Gruppen un
gehört von Unberufenen das Vernommene und die Sachlage zu erörtern
Man wirft nun die Frage auf wie die Kompromißmehrheit die Erklärung
der Regierung beantworten wird Zunächſt wird wohl der Antrag auf
Erhöhung der Getreidezölle in der Zolltarifkommiſſion bis zur Ab
ſtimmung gebracht werden wobei eine knappe Mehrheit für den Antrag
ſich ergeben dürfte Dann kann die Regierung wenn ſie will und es für

nöthig hält ihr Unannehmbar wiederholen und dann Ja was
dann wird wüßte ſchwerlich Jemand richtig vorauszuſagen Auch die
Mehrheit kann umfallen Kommt der Berg nicht zum Propheten ſo
geht der Prophet zum Berge Auch das iſt oftmals dageweſen

Von anderer Seite wird gemeldet der Staatsſekretär habe den
Agrariern zu Gemüthe geführt daß der Minimaltarif auch fallen gelaſſen
werden könne daß dann aber Handelsverträge vorgelegt werden würden

mit Sätzen für Getreide welche den deutſchen Landwirthen vielleicht noch
weniger angenehm wären Die Handelsverträge könnten aber nur ange
nommen oder abgelehnt werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer hörte heute
in Hubertusſtock den Vortrag des Chefs des Militärkabinetts Grafen
HülſenHäſeler Der Kronprinz wird demnächſt einer Einladung zumBeſuche des Prinzen Rupprecht von Bayern des Enkels des Se
Regenten Lnitpold in Bamberg Folge leiſten Bei dieſer Gelegenheit
wird er im Kreiſe des Offizierscorps des 1 bayeriſchen UlanenRegiments
bei dem er à la suite geführt wird an einem ihm zu Ehren zu ver
anſtaltenden Feſteſſen im Kaſino Theil nehmen

Dem Doyen des diplomatiſchen Korps zu Peking, dem
Geſandten Spaniens Cologan iſt ſeitens unſeres Kaiſers durch Ver
leihung des Rothen Adlerordens erſter Klaſſe eine hohe Auszeichnung
zu theil geworden Man irrt wohl nicht wenn man die Dekorierung auf
die Bemühungen des genannten Diplomaten in den verfloſſenen ſchweren
Tagen zurückführt die in dem kürzlich am Pekinger Kaiſerhofe ſtattgehabten
Empfang der in Peking reſidierenden fremden Diplomaten und deren
Damen ihren Beſchluß gefunden haben

Zu der von der Nordd Allg Ztg angekündigten
Miſſion welche der Kaiſer zur Beglückwünſchung des Papſtes an
läßlich ſeines Jubiläums nach Rom entſendet dürfte wie das B
erfährt auch der Freiherr v Hertling gehören Die Miſſion beſteht
übrigens aus mehreren Perſonen welche ſich jedoch nicht in corpore nach
Rom begeben ſondern dort einzeln eintreffen werden Ob ſie zum Papſt
krönungstage dem 3 März bereits ſämmtlich in Rom anweſend ſein
werden erſcheint noch fraglich Die Köln Ztg meldet aus Berlin
Sicherem Vernehmen nach iſt der Generaloberſt der Kavallerie Freiherr
v Los zu Bonn vom Kaiſer auserſehen wordeu nach Rom zu reiſen
um am 3 März dem Papſt zum Eintritt in das 25 Jahr ſeines Ponti
fikats des Kaiſers Glückwünſche darzubringen

Der neue Vorſitzende der Zolltarifkommiſſion an
Stelle des Herrn von Kardorff Domänenrath Rettich aus Roſtock ſeit
1893 konſervativer Abgeordneter für den mecklenburgiſchen 1 Wahlkreis
Hagenow Grevesmühlen iſt 1839 geboren ſtudierte in Heidelberg Leipzig
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und München Jura und National Oekonomie und war ſeit 1862 Land
wirth 1892 verkaufte er ſein Gut Roſenhagen und widmete ſich fortan
ganz der Politik Er war Mitglied des Poſadowskyſchen Wirthſchaftlichen
Ausſchuſſes zur Vorbereitung von Handelsverträgen

Nach dem Militärwochenblatt wurde Graf zu Eulen
burg Generalleutnant und Kommandeur der 1 Diviſion in Königsberg
in Bewilligung ſeines Abſchiedsgeſuches zur Dispoſition geſtellt und an
ſeiner Stelle v Bock und Polach Generalleutnant und Kommandeur
der 37 Diviſion zum Kommandeur der 1 Diviſion ernannt

Eine kaiſerliche Kabinettsordre beſtimmt daß für den
Offiziersberuf die Zeugniſſe der Gymnaſien Realgymnaſien und
preußiſchen Oberrealſchulen als gleichwerthig zu erachten ſind Die Pri
manerzeugniſſe dieſer Anſtalten berechtigen zur Ablegung der Fähnrichs
prüfung Oberrealſchüler haben in der Fähnrichsprüfung die fehlende
Kenntniß des Lateiniſchen durch Mehrleiſtungen in anderen vorgeſchriebenen
Prüfungsfächern auszugleichen Die Gleichwerthigteit der drei in Rede
ſtehenden höheren Schulen iſt alſo in kürzeſter Zeit jetzt für den medi
ziniſchen den juriſtiſchen und den Offizierberuf anerkannt worden Dieſe
gewiß willkommen zu heißende Reform die ſeit Jahrzehnten angeſtrebt
wurde iſt in erſter Linie und zu allermeiſt dem Kaiſer zu danken

Bezüglich der Zuckerkonferen z erklärt nach der Magdb
Ztg die belgiſche Regierung daß deren Ausſichten ſeit ihrer Einberufung
noch niemals ſo günſtig waren als bisher Die Annahme des inter
nationalen Abkommens auf Grund der engliſchen Vorſchläge wird als
ſicher bezeichnet Bisher ſtimmten alle Mächte zu außer Oeſterreich deſſen
Zuſtimmung erwartet wird nur Seitens Frankreichs werden neue Ver
ſchieppungsverſuche mit Rückſicht auf die bevorſtehenden Kammerwahlen
befürchtet

Das Kriegsgericht in Thorn verurtheilte den Unteroffizier
Paul Guſt vom 17 Pionier Bataillon wegen Achtungsverletzung Be
harrens im Ungehorſam Beleidigung und Widerſetzung zu zwei Jahren
Gefängniß und Degradation Derſelbe war von einem Jnfanterie
Leutnant den er auf der Straße nachläſſig gegrüßt hatte deshalb zur Rede
geſtellt worden benahm ſich verächtlich gegen dieſen und beleidigte ihn
durch ein Schimpfwort Auf dem Wege zur Wache war er außerdem noch
entlaufen

Frankreich
Niedermetzelnug einer Expedition

Paris 20 Februar Jn Niederländiſch NeuGuinea iſt wie
nach der T der Pariſer Patrie gemeldet wird eine franzö
ſiſche Expedition niedergemetzelt worden Die Expedition beſtand aus
den Herren de Riemer Baron Villars Graf de Saint Remy dem
Deutſchen Hagenbeck de Vries wahrſcheinlich aus Hamburg
Dr Forſter ferner aus 150 Mann Trägern und der Bemannung des
Expeditionsſchiffes Salvatti Am 1 Januar begab ſich Henry Ronyer
mit Baron Villars Graf Saint Rémy Hagenbeck de Vries und ungefähr
50 Mann bei Sileraka an Land das auf niederländiſchem Gebiet Neu
Guineas liegt Die Eingeborenen empfingen ſie ſehr freundlich Die
Gelandeten ſchlugen ihr Lager in der Nähe des Dorfes auf Dr Forſter
und Dr Riemer waren mit dem Reſt der Mannſchaft an Bord geblieben
Während der Nacht wurde das Lager plötzlich von den Eingeborenen
geſtürmt Baron Villars Graf Saint Rémy Hagenbeck de Vries
20 Mann Träger und ein Matroſe wurden niedergemetzelt Ronyer und
31 Mann wurden verwundet Baron Villars wurde entkleidet und
an einen Baum gebunden bevor man ihn tödtete Dem Grafen Saint
Rémy wurde der Kopf abgeſchlagen auf eine Lanze geſpießt und mit
Siegesgeheul herumgetragen Dann wurde ein Feuer entzündet und
Hagenbeck gebraten Ronyer hatte einen ſchweren Schlag über den
Kopf erhalten und wurde dann gebunden Er ſtellte ſich jedoch todt und
entging dadurch weiteren Mißhandlungen Während nun die Kannibalen
ſich zum feſtlichen Mahl niederſetzten begaben ſich Dr Forſter und
de Riemer mit dem Reſt der Mannſchaft an Land und gingen bei Tages
anbruch vor Nach einem kurzen aber ſehr blutigen Gefecht wurden die
Eingeborenen in die Flucht geſchlagen mit Hinterlaſſung von 32 Todten
Die Todten der Expedition wurden auf engliſchem Gebiet begraben außer
Baron Villars Leiche die man nicht finden konnte de Riemer wurde bei
dem Morgengefecht verwundet

Ausgeſtoßen
Roman von A Marby

Nachdruck verdoten

10 Kapitel
Drei Tage ſpäter hielten Ewald von Rubinski und J

Nach

Sehen mußte er ſein geliebtes Mädchen ſeine Lebens

tetterin Hand in Hand Auge in Auge tauchend ſollte ihr

Die Wangen von Purpurgluth übergoſſen führte die

Gerührt erfreut dankte Ewald Rubinski Es drängte ihn
wündlich zu wiederholen wie es ihn ergriffen als ihm zum
Bewußtſein gekommen welche hilfreiche Hand ihn dem gewiſſen
Tode entriſſen nun verdankte er auch noch dem verehrten

keinem Worte deutete Rubinski darauf hin daß er durch die
nothgezwungene Aufgabe ſeiner militäriſchen Laufbahn ſeinem

eshätte doch nur zu peinlichen Erörterungen geführt die beſſer unter
blieben Was Ewald nicht umhin gekonnt über die unſelige
Angelegenheit zu ſagen hatte er in ſeinem Briefe an den
Regierungsrath ausgeſprochen damit war das heikle Thema
erſchöpft

Die mildere Gefühlswallung bei Helene während eines über
eältigenden Augenblicks war nicht von nachhaltiger Dauer ge
weſen ſelbſt im Glück der Liebe trat der alte Groll gegen die

arme Betty bald wieder in ſein Recht ſchließlich redete Helene
ich ein um Ewald und ſeiner Eltern willen wolle und müſſe

ſie vergeſſen lernen daß ſie je eine Schweſter gehabt Dem
Regierungsrathe bereitete die Erkenntniß daß die gehoffte
Sinneswandlung Helenens in Bezug auf Betty weder ſich voll
zogen noch in abſehbarer Zeit zu erwarten ſtand eine ſchmerz
voll bittere Enttäuſchung Sein nochmaliger Verſuch ſie zur
Milde zu ſtimmen verlief ſo reſultatlos wie ſein Wunſch un
berückſichtigt blieb Helene möchte ihre Verlobung eigenhändig
der Schweſter mittheilen deren freudiger Theilnahme an ihrem
Glücke ſie gewiß ſein dürfe

Verzeihe Papa lautete die hochmüthige ablehnende Ant
wort ich verzichte auf den Glückwunſch von einer ſolchen
Hand geſchrieben

Helene Helene fordere Gottes Zorn nicht heraus
Bitte den Allerbarmer daß er dereinſt Dich nicht ſtraft für
Deinen ſfündigen Hochmuth gegen Deine nächſten Angehörigen

Jn höchſter Empörung wandte der Regierungsrath der
Tochter den Rücken Sie kämpfte einen Augenblick mit ſich
es zuckte verächtlich um ihren ſtolzen Mund doch momentan
ergriffen von des Vaters ſichtlichem Schmerz unterdrückte
ſie die kalt abwehrende Entgegnung welche ihr ſchon auf den
Lippen ſchwebte und ſagte in erzwungen bittendem Tone

Du fühlſt Dich gekränkt ſei mir nicht böſe Papa ich
kann nicht anders Schreibe Du ihr was Du willſt nur
erlaſſe es mir Vielleicht ja vielleicht ſpäter einmal jetzt
vermag ich es nicht Begreifſt Du das nicht Papa

Nein und tauſendmal nein Helene Jch finde Deine
Härte Deinen Starrſinn unnatürlich und ungerecht und
doch genug ſei verſichert Helene ein ſchmerzlich vibrie
render Ton durchklang Herrn von Techmars Stimme es
war meinerſeits die letzte Dir läſtige Mahnnng ich werde Dich
an Deine bemitleidenswerthe Schweſter nicht wieder erinnern

Er hielt Wort Zwiſchen beiden wurde Bettys Name
nicht wieder genannt aber ſeitdem miſchte in die gewohnte
vertrauliche Herzlichkeit ſich etwas Erzwungenes Fremdes
nicht bemerkbar für einen dritten doch fühlbar für Vater
und Tochter

Auf dringendes Bitten Rubinskis fand ſeine Vermählung
mit Helene noch vor Ablauf des Trauerjahres um Frau von
Techmar und zwar auf Wunſch ſeiner Eltern in der freund
lichen kleinen Dorfkirche zu Rauden ſtatt Unter dem gegen
wärtig auf der Familie laſtenden Druck kam Helene der Wunſch
ihrer Schwiegereltern die Hochzeit in aller Stille zu feiern
äußerſt gelegen Ueberdies bedurfte Rubinski noch beſonderer
Schonung erſt ein längerer Aufenthalt im Süden ſollte ſeine
ſchwankende Geſundheit befeſtigen Der Arzt hatte Mentone
verorduet und da der Patient nur in Begleitung ſeiner Frau
hingehen wollte wurde hauptſächlich die Hochzeit aus dieſem
Grunde beſchleunigt

Wenige Stunden nach der ſtillen Trauung welcher außer
den Eltern des Bräutigams und dem Vater der Braut nur
ein paar fremde Zeugen beigewohnt reiſte das glückliche
Ehepaar ab Mit ihm zugleich verließ der Regierungsrath
Schloß Rauden doch begleitete er ſeine Kinder nur dis in
die nächſte große Stadt dort gingen ihre Wege auseinander
Was zwiſchen Vater und Tochter ſich fremd und ſtörend ein
geſchlichen hatte während der letztvergangenen Monate ſchien
in dieſer Abſchiedsſtunde gänzlich ausgelöſcht und vergeſſen
Helene konnte ſich gar nicht losreißen vom Vater weinend hing
ſie wieder und wieder an ſeinem Halſe Er ſchien ihr mit
einem Male auffallend gealtert Die gebeugte hinfällige Ge
ſtalt erinnerte kaum noch an die kraftvolle Perſönlichkeit des
ſtattlichen Mannes der noch vor wenigen Monden hochaufge
richteten Hauptes einherzuſchreiten pflegte und wie bleich
vergrämt war ſein Geſicht

Mein lieber guter Papa bat ſie innig von banger
Ahnung durchbebt ſchone Dich nur recht Wenn Ewald und
ich im Frühjahr zurückkommen mußt Du uns auf lange Zeit
in Schloß Rauden beſuchen Dich in der reinen friſchen Land
luft ordentlich erholen Es fällt mir ſchwer aufs Herz Dich
allein zu laſſen wie wirſt Du die Einſamkeit ertragen

Mache Dir deshalb keine trüben Gedanken Helene ver
ſetzte der Regierungsrath gegen ſeine eigene Bewegung ar
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Jtalien, Noch wird über folgende Einzelheiten berichtet Die Offiziere der

Das Papſtjubiläum
Rom 20 Februar Zur Feier des 25 Jahrestages der Erwählung

des Papſtes Leo XIII wurde heute in der Peterskürche ein feierliches
Tedeum abgehalten Der Feier die vom Kardinalſtaatsſekretär Ram
polla eelebriert wurde wohnten 24 Kardinäle etwa 40 Biſchöfe und
die päpſtlichen Nobelgarden in Galauniform bei Eine Menge von etwa
20000 Köpfen füllte die Kirche es waren etwa 300 Vertreter der
katholiſchen Vereine Roms erſchienen die hrennende Kerzen trugen ferner
viele Abordnungen religiöſer Anſtalten Jtaliens und des Auslandes Als
der Papſt nach der Feier hinter einem Fenſter ſeiner Gemächer ſtehend
en wie die Theilnehmer die Baſilika verließen wurde er von der

enge die Hüte und Tücher ſchwenkten ehrfurchtsvollſt begrüßt Dem
Papſt der ſich ſehr wohl befindet ſind heute ſehr zahlreiche Glückwunſch
depeſchen aus allen Theilen der katholiſchen Chriſtenheit zugegangen

Spanien
Die Lage wird immer ſchlimmer

Madrid 20 Februar Alle Gruppen der parlamentariſchen
Oppoſition ſind darin einig die Regierung als unfähig zur
Löfung des Konfliktes zu erklären daß Kabinet müſſe durch ein
anderes erſetzt werden Möglicherweiſe wird die Regierung die Reſerve
mannſchaften einberufen Gegenüber einigen auswärtigen Zeitungen
die behaupten daß die Bewegung in Barcelona eine politiſche ſei wird
in Regierungskreiſen verſichert daß ſie lediglich ſozialen Charakter habe
der deutlich erkennbar ſei Die Correſpondencia de Espana dagegen
glaubt daß die Regierung Truppen nach Barcelona ſchicke da eine kar
liſtiſche Bewegung im Zuge ſei

Die Situation im Jnnern geſtaltet fich äußerſt bedenklich Der geſtrige
Straßenkampf in Barcelona dauerte drei Stunden Die Zahl
der Opfer iſt unbekannt wegen amtlicher Vertuſchung Jn Barcelona
herrſcht beinahe Hungersnoth Die reichen Familien und die Nonnen
verlaſſen maſſenhaft die Stadt Von den Ausſtändigen wurden drei
Arbeiter welche die Arbeit wieder aufnehmen wollten getödtet ferner
wurde ein Bäcker welcher den Preis des Brodes erhöht hatte ermordet
Der Verkehr der Straßenbahnen hat noch nicht wieder aufgenommen
werden können Auf den Märkten herrſcht Mangel an Lebensmitteln die
Ausſtändigen verhindern das Schlachten von Vieh im Schlachthofe Es
ſind noch weitere Truppenverſtärkungen eingetroffen Die Ruhe
ſtörungen haben einen ausgeprägt anarchiſtiſchen Charakter

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 20 Februar Lord Kitchener berichtet aus Pretoria
von geſtern General Gilbert Hamilton meldet daß er geſtern während
er ſich auf dem Marſche nach Nigel vefand bei Klippan ein Gefecht mit
dem Feinde gehabt habe in deſſen Verlaufe ein Theil der zweiten
Dragoner der nach dem linken Flügel detachiert worden war umzingelt
und abgeſchnitten wurde Zwei Offiziere wurden ſchwer verwundet
zwei Mann wurden getödtet ſechs verwundet und 46 gefangen genominen
ſpäter aber wieder freigelaſſen Hamiltons Abtheilung war zu ſchwach
und konnte deshalb den Feind nicht aus ſeiner ſtarken Stellung vertreiben
ſie ſetzte den Marſch auf Nigel fort Oberſt Mackenzie der im Norden
des Banagher Sees operiert nahm 10 Buren gefangen

Das Organ Central News meldet der Magdeb Ztg zufolge
aus Pretoria vom 19 Februar Die Operationen des Gejjerals Elliott
um diejenigen Buren die nach dem großen Keſſeltreiben oſtwärts durch
gebrochen waren abzuſchneiden iſt mißlungen nur wenige Gefangene
wurden gemacht Es verlautet daß zwiſchen dem 1 Januar und 15 Fe
bruar die Burenſtreitkräfte 2483 Mann an Todten Verwundeten und
Gefangenen eingebüßt haben Unter den Gefangenen ſeien ein General
drei Kommandanten acht Feldcornets und zwei Mitglieder des letzten
Volksraads Wolmarans und Erasmus

Amerika
Zum Beſuch des Prinzen Heinrich

Ausführliche Berichte über den Fortgang der Reiſe des Prinzen Hein
rich nach Amerika ſind in dieſen Tagen kaum zu erwarten Der Kron
rxinz Wilhelm befindet ſich gegenwärtig auf hoher See erſt Sonnabend
oll er vor Newyork eintreffen bis dahin wird die Pauſe der Berichterſtattung
dauern höchſtens durch kurze Nachrichten unterbrochen die unterwegs vom
Kronprinz Wilhelm mittels drahtloſer Telegraphie an begegnende Schiffe

übermittelt und von dieſen an Marconi Stationen an der europäiſchen
Küſte weitergegeben worden ſind Zunächſt heißt es Geduld üben und
ſich mit den Kabeldepeſchen begnügen die über die Empfangsrüſtungen
in den Vereinigten Staaten ſowie über den Aufenthalt der Hohenzollern
im von Newyork berichten

er Empfang des Prinzen Heinrich durch die amerikaniſche Kriegs
flotte am Sonnabend wird wie der Voſſ Ztg berichtet wird nach
dem vom Admiral Evans aufgeſtellten Programm folgendermaßen verlaufen
Die amerikaniſchen Kriegsſchiffe die am Tage der Ankunft von 8 Uhr
morgens bis Sonnenuntergang vollen Paradeſchmuck tragen feuern bei
der Vorbeifahrt des Kronprinz Wilhelm einen Salut von 21 Schuß
wobei jedes Schiff auf dem Hauptmaſt die deutſche Flagge hißt Bei
Hifſung der kaiſerlichen Standarte auf der Hohenzollern
feuern die amerikaniſchen Kriegsſchiffe wieder einen Salut von 21 Schuß
Hierauf begeben ſich die Offiziere des amerikaniſchen Geſchwaders
zur Begrüßung des Prinzen Heinrich auf die Hohenzollern Nachts
ſind ſämmtliche Schiffe elektriſch beleuchtet das Flaggſchiff Jllinois trägt
in rieſigen elektriſch transparenten Buchſtaben längsſchiffs den Se
ſpruch Welcome to Prince Henry Willkommen Prinz Heinrich Da
der 22 Februar als Geburtstag George Waſhingtons geſetzlicher
Feiertag iſt verſpricht der Empfang ſich zu einem glänzenden Marineſchau
ſpiel zu geſtalten

kämpfend in erzwungen forgloſem Tone
Deine Briefe ans denen ich die Beſtätigung Deines Glückes
zu leſen hoffe mir die Wintereinſamkeit verſüßen und dann er
neigte ſeinen Mund dichter an ihr Ohr denke ich nicht allzu
lange lieber Geſellſchaft entbehren zu müſſen Du weißt es
ja Zum Weihnachtsfeſte vielleicht auch noch früher hole
ich unſer verirrtes armes Vögelchen heim ins väterliche Neſt

Erwartungsvoll bittend ſchaute der Regierungsrath der
Tochter ins ſchöne Antlitz er wußte ſie hatte ihn ver
ſtanden aber vergeblich hoffte er für Betty auf ein verſöhnen
des Wort einen Gruß Jhr Blick wich dem ſeinen aus
ein Schatten ſenkte ſich auf ihre weiße Stirn wie im Trotz
ſchloſſen ſich die vollen Lippen So klang noch im letzten
Augenblick der bewegte Abſchied zwiſchen Vater und Tochter
in einen Mißton aus Beide fühlten mit Bitterkeit und Be
trübniß es gab einen dunklen Punkt über den ſie wohl kaum
im Leben ſich verſtändigen würden Schweigend führte Herr
von Techmar die nicht länger widerſtrebende junge Frau zu
ihrem Gatten und ſagte dann raſch ſich verabſchiedend Jch
muß eilen ſonſt fährt mir der Zug davon Lebt wohl meine
Kinder Gott mit Euch heut und alle Zeit

Leb wohl Papa leb wohl bannte ihn noch einmal
der Doppelruf Er wandte den Kopf ſah Helenens Taſchen
tuch wehen grüßte wiederholt mit der Hand und war im
Menſchengewühl verſchwunden ahnungslos wie ſehnſüchtig die
thränenverſchleierten Augen ſeines Kindes ihm nachgeſchaut ſo
lange ſeine Geſtalt zu erblicken war

Jn der nächſten Minute ſaß das junge Ehepaar allein im
Coupé der Schlag fiel zu dahin brauſte der Zug der die
beiden glücklichen Menſchen nach dem Süden führte

11 Kapitel
Es bedurfte für den Regierungsrath einiger Zeit bevor er

ohne Beimiſchung eines grollenden Gefühls der älteſten Tochter
edenken konnte Jhre unverſöhnliche Härte half ihm über dieeng hinweg empfand er doch überhaupt Helenens Heirath

Tr

Erſtens werden

Hohenzollern wurden bei ihrem Erſcheinen im Newyork Theatre
mit Begeiſterung begrüßt die Muſik ſtimmie Die Wacht am Rhein
und die Amerikahymne an Das Publikum frateruiſierte mit den deutſchen
Seeleuten vielfach wurden Uniformknöpfe als Andenken von ihnen er
beten Der Stapellauf der neuen acht des deutſchen Kaiſers wird
ſchwierig ſein falls der Oſtwind die Eismaſſen der Küſte von Shooten
Jland zutreibt ein Eisbrecher ſteht bereit Jn Waſhington und
St Louis werden reguläre Truppen andergwo die berittene Nationalgarde
die Escorte des Prinzen Heinrich bilden Die Speiſenkarte des von
der deutſchen Geſellſchaft zu Ehren des Prinzen Heinrich veranſtalteten
Diners auf dem am 8 März Karl Schurz die Hauptrede halten wird
trägt die Bilder des erſten Vorſitzenden der Geſellſchaft Steuhen
Waſhingtons Friedrichs des Großen des Präſidenten Rooſevelt und des
Kaiſers Wilhelm

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 20 Febrnar
Diebiſches Dienſtmädchen Die unverehelichte Büchner war

bei Frau G als Dienſtmädchen in Stellung getreten und benutzte jede
Gelegenheit ihrer Dienſtherrin alle möglichen Sachen zu ſtehlen So
entwendete ſie vor allem Kleiderſtoffe Barchent Seidenzeug e Da ſie
noch unbeſtraft iſt ſo erkannte der Gerichtshof nur auf eine Gefängniß
ſtrafe von 2 Wochen

Wegen öäffentlicher Beleidigung und groben Unfuges hatte
c die 19 jährige Dirne Anna Minna Hoffmann zu verantworten Jn
er Nacht zum 4 Februar ſollte ſie von einem Polizeibeamten wegen

einer Uebertretung der polizeilichen Vorſchriften zur Wache ſiſtiert werden
Hierbei beleidigie die H den Beamten im Hauſe und auf offener Straße
durch gemeine Redensarten Auch ſchrie und lärmte ſie auf dem Wege
zur Wache dermaßen daß die nächtliche Ruhe geſtört wurde Der Antrag
lautete mit Rückſicht auf ihre vielfachen Vorſtrafen auf 4 Wochen Haft
6 Wochen Gefängniß und Ueberweifung an die Landespolizeibehörde Das
Gericht verurtheilte die Angeklagte zu 3 Wochen Haft und 4 Wochen Ge
jängniß auch wurde dem Beamten Puhblikationsbefugniß zugeſprochen

Körperverletzung mittels hinterliſtigen Ueberfalles Der
33 jährige Arbeiter Auguſt Berndt ſchickte am Abend des 16 Januar
einen Bekannten in die in der Landsbergerſtraße belegene St ſche Gaſt
wirthſchaft und ließ dem Wirth fagen ex möge doch auf einige Augenblicke
nach dem Canengerweg kommen dort wünſche ihn ein Polizeiheamter
n Rekognoszierung zweier Frauensperſonen zu ſprechen St begab

ſich auch dorthin wurde aber von dem Angeklagten mit den Worten
Jch bin das Frauenzimmer endlich biſt Du in die Falle gegangen

überfallen und erhielt einige Schläge über den Kopf B giebt die Miß
handlung zu da er ſich für früher von St erhaltene Prügel habe revanchieren wollen Er beſtreitet jedoch den St aus ſeinem Lokale unter

der angegebenen Vorſpiegelung gelockt zu haben vielmehr ſei St zufällig
des Weges gekommen Der Staatsanwalt beantragte 3 Wochen Gefängniß
gegen den noch unbeſtraften Augeklagten Das Gericht erkannte unter
Annahme mildernder Umſtände auf 25 Mk Geldſtrafe oder 5 Tage
Gefängniß

Meſſerſtecherei Am Abend des 26 December trafen in der
Burgſtraße der 18 jährige Bahnarbeiter Hermann Frommel aus Teutſchen
thal gebürtig und der Schloſſerlehrling D zuſammen Aus einigen
ſtichelnden Redensgrten entwickelte ſich ein Streit Hierbei zog der
der Augreifer wax ſein Taſchenmeſſer und verſetzte dem D einen Stich in
den linken Oberarm fodaß eine I em lange und 3 em tiefe blutende
Wunde entſtand infolgederen D längere Zeit arbeitsunfähig war Der
Gerichtshof erachtete eine Gefängnißſtrafe von 3 Monaten als angemeſſen

Gewerbegericht
Halle 20 Februar

Einen ſonderbaren Vertrag hatte die Trommlerin Marie
Thereſe Steinbeiß mit dem Concertmeiſter Barbe abgeſchloſſen wonach
fie ſich verpflichtete für Kunſt und Talente mit beſten Kräften einzutreten
Herr der mit einer Damenkapelle concertierte verlangte nach dem Kon
trakte von den Damen ein höchſt anſtändiges Benehmen auch war vor
geſchrieben ſtets in weißer Kleidung zu erſcheinen Fräulein St ſollte
durch ihr Betragen die Beſtimmungen der Orcheſter Ordnung verletzt
haben weshalb ſie eines Tages ſofort entlaſſen wurde Sie verlangte
nun wegen kündigungsloſer Entlaſſung eine 14tägige Entſchädigung von
51,50 Mk die der Beklagte zu zahlen verweigerte und behauptete die St
habe ſich ungebührlich benommen indem ſie beim Einſammeln Gäſte ge
duzt habe Eine Kollegin bekundete aber daß ſich die St niemals etwas
in dieſer Beziehung habe zu Schulden kommen laſſen im Gegentheil habe
ſie ſich immer gewehrt wenn ihr Seitens eines Gaſts zu nahe getreten
ſei Eines Tages habe ſie einem Gaſt als er ihr gegenüber etwas dreiſt
wurde ſogar eine Ohrfeige verabreicht Das Gericht erblickte in dem
Betragen der Klägerin keinen Grund zur urd und verurtheilte den
Beklagten zur Zahlung der Entſchädigung von 51,50 Mk

Reichsgericht
Leipzig 20 Februar

Wegen gemeinſchaftlichen Diebſtahls 2c ſind am 28 Sep
tember v J vom Landgerichte Halle g S der Schloſſer Karl Stein
bhrück und deſſen Ehefrau verurtheilt worden Die Reviſion der
beiden Angeklagten welche Beſchränkung der Vertheidigung durch Nicht
Ladung von Zeugen behaupteten wurde pom Reichsgerichte als unbe
gründet verworfen

Aus der Amgebung
d Eisleben 20 Februar Nette Bürſchchen Die Schulknaben
D und B bekamen Sehnſucht nach der ſchönen Schweiz und ver

ließen aus dieſem Anlaß heimlich die elterliche Wohnung Jn Teutſchen

als eine große Gnade für die er dem Allgütigen nicht genugmeinte danken zu können Wie viele viele endlos lange Rache

hatte Herr von Techmar ſchlaflos verbracht mit ſchmerzendem
Gehirn darüber grübelnd wie es werden ſollte nach Bettys
Heimkehr

Da ſandte Gott eine Löſung wie die drei Betheiligten ſie
nicht günſtiger wünſchen konnten Als Baronin Rubinski
der Gattin eines der reichſten Grundbeſitzer der ganzen Provinz

war Helenens Zukunft für alle Fälle geſichert ſodaß nun
der Regierungsrath leichteren Herzens ſein Sorgen all ſein
Denken und Sinnen dem künftigen Geſchick ſeines jüngſten
Kindes zuwenden durfte Ungeduldig ſehnte er den Tag herbei
der ihm ſeinen armen kleinen Vogel wiedergeben ſollte Er
würde wohl anfänglich ſcheu die Flügel und das Köpfchen
hängen laſſen doch gewiß bald wieder das Singen lernen und
dabei luſtig im Hauſe herumflattern So hoffte und wünſchte
der zärtliche Vater Nach P darüber war der Regie
rungsrath zunächſt mit ſich einig geworden führte er Betty
nicht zurück ſie hatte genug gelitten er wollte ihr neue
ſchwere Demüthigungen erſparen

Was Herrn von Techmar ſelbſt anbetraf ſo dachte er aller
dings mit Bedauern daran den Ort für immer zu verlaſſen
wo er die größere Hälfte ſeines Lebens verbracht wo ihm
zwar ſchweres Leid aber auch ungemeſſene Freuden zu theil
geworden doch was hätte er nicht ſeinem Kinde zuliebe gethan Auch nahm er ja ſeine Erinnerungen überall hin mit

ſeine behaglichen Gewohnheiten konnte er dort wo er ſein
neues Heim aufſchlagen würde ſicherlich beibehalten

Fürs erſte war eine Reiſe von unbeſtimmter Dauer ins
Auge gefaßt Der Regierungsrath erwartete davon eine
Klige irkung auf Körper und Gemüth des verſchüchterten
Kin es Be ſie dann erſt wieder ein neues feſtes Heim
in lieblicher Gegend wo niemand Bettys Vergehen kannte dann
mußten die letzten Schatten von der jungen Stirne weichen

Fortſetzung folgt

22 Februar Nr 45
thal nächtigten ſie in einem Stalle und begaben ſich da ſie durch Bettelz
in den Dörfern wenig Erfolg hatten wieder nach Eisleben Hier ſchlugenſie ihre Wohnung in einer Scheune auf und erſchwindelten ſich P

hieſigen Geſchäftsleuten unter falſchen Namen ihren Lehensbedarf Heut
überraſchte die Polizei die drei Bürſchchen in ihrem Verſteck Der eine der
Jungen hatte ein ganzes Packet alte Schlüſſel welche ſie zu Einbrüchen
benutzen wollten

Burgärnuer Neudorf 19 Februar Der Geſangverein
Liederkranz feierte ſein 14 Stiftungsfeſt beſtehend in Concer

Theater und Ball Die gute Schulung des Geſangvereins bewährte ſich
guch diesmal wieder Die Chöre wurden in gutem Tone und mit Gefühl
vorgetragen Beſonders gefiel das Kriegslied mit Oxcheſterbegleitung Die
Theaterſtücke ſetzten die Lachmuskeln des Publikums in ſtändige Bewegung

und das Genrebild Ein Deutſcher in Transvaal hinterließ einen tiefen
Eindruck auf alle Herzen Das lebende Bild auf den ſüdafrikaniſchen
Krieg bezüglich verfehlte ſeine Wirkung nicht Jn kurzen aber markigen
und tiefergreifenden Worten ſchilderte ſodann der Dirigent des Vereinz
Herr Lehrer Feſeler die Noth und das Elend in Südafrika worauf eine
Sammlung für die Burxen das erfreuliche Reſultat von 20,20 Mk zeigte
Ein gemüſthliches Tänzchen beſchloß dann die ſchöne Feierb Weißſzenfels r Februar Städtiſche In der geſtrigen
Sitzung der Stadtverordneten wurde mitgetheilt daß Stadtrath Singerunſerer Gemeinde zur Schaffung pon lagen und zur Errichtung eines

Bismarckthurmes auf dem ſeiner weiten Fernſicht wegen für dieſen Zwet
vorzüglich geeigneten Klemmberge ein Stück Land von etwa einem Morgen
Größe zum Geſchenk gemacht hat Die gemiſchte Kommiſſion in der Än
gelegenheit des vom Magiſtrat und von der Regierung geforderten
Schulhaus Neubaues Koen 500000 Mk hat beſchloſſen mit dem Bau
bis nach Erledigung der Semingar Angelegenheit zu warten um das durch
Verkegung der Anſtalt frei werdende Terrain ausnützen zu können Die
Magiſtratsvorlage betr Ankauf eines freien Platzes in der Neuſtadt zur
Abhaltung von Volksſpielen Märkten und dergl wurde abgelehnt

Landsberg 19 Februar Diebſtahl Geſtern Abend wurde
aus der verſchloſſenen Stube des Schuhmachers Pladecke etwas Wurſt
ſowie Geld welches ſich in einem Kaſten befand geſtohlen Der Dieb ſt
unerkannt entkommen

Schkeuditz 18 Fehrugr Erfroren Am Montag Morgen
fanden einige Leute welche auf einem in Ermlitzer Flur gelegenen Felde
in unmittelbarer Nähe der HalleLeipziger Chauſſee arbeiteten die Leiche
eines jungen Wanderers der anſcheinend den Tod durch Erfrieren ge
funden hatte Nach den aufgefundenen Papieren iſt der Entſeelte der noch
8 Mk bei ſich trug der 19 Jahre alte Schuhmachergeſelle Friedrich
Heim gebürtig aus Kauſendorf Kreis Landeshut in Schleſien Der
junge Mann welcher ſich auf der Wanderſchaft befand hat ſich jedenfalls
ermüdet niedergeſetzt und iſt eingeſchlafen um nicht wieder zu erwachen

Gera 20 Februar Mor Der Einwohner Hermann Pfeiffer
in Koſtitz bei Ronneburg wurde heute Morgen hinter dem Gaſthof durch
drei Revolverſchüſſe ermordet gufgefunden Dem Mörder iſt man auf der
Spur Das Motiv der Mordthat iſt unbekannt

8 Staßfurt 20 December Ein Scherz und ſeine Folgen,
Auf dein Rittergute Hohenerxleben machte ſich ein Bedienſteter am geſtrigen
Spätabend das Vergnügen gelegentlich der Beſorgung eines dienſtlichen
Auftrages die in einem Zimmer der 1 Etage ſchlafenden Dienſtmädchen
dadurch zu erſchrecken daß er heftig an die Thür der Schlafkammer pochte
Das eine der Mädchen die unverehel König gegen welches der Schloſſer
Kleemann bereits einmal einen Mordverſuch unternommen haite mag ſich
durch das Geräuſch in der Schlaftrunkenheit wiederum verfolgt geglaubt
haben denn es ſprang ohne Weiteres aus dem Bett durch das Fenſter in
das Freie wobei es einen Beinbruch erlitt Die übrigen drei Mädchen
nahmen ebenfalls unbekleidet die Flucht durch das Fenſter und zogen ſich
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dabei mehr oder minder ſchwere Verſtauchungen zu Nu
Verga 19 Februar Tödtlicher Unglücksfall Von einem gut

ſehr bedauernswerthen Unglücksfall wurde eine hieſige Familie betroffen bez
Der Arbeiter Grüber welcher in hieſiger Ziegelei beſchäftigt iſt ging am not
Montag früh geſund zur Arbeit in die Thongrube Kurz vor Feierabend St
wurde der Bedauernswerthe von ſich ablöſendem Thon derartig gequetſcht St
daß er auf dem Heimwege ſtarb und der Frau nebſt 6 zum Theil un Moa
erzogenen Kindern als Leiche ins Haus gebracht wurde ſch

ver

Jokales aDer Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet lehr

Halle 21 Februar DeiTagesordnung der Stadtverordneten Verſammlung W
Montag den 24 Februar er Nachm 4 Uhr Ste

Oeffentliche Sitzung Gie1 Landaustauſch in der Mansfelderſtraße ſow2 Landerwerh in der Burgſtraße Gie3 Petition wegen Herſtellung des von Trotha nach Brachwitz führenden acht

Kommunikaktionsweges bich4 Verſtärkung des Kapitel XIII B I Bauweſen des laufenden dar

Haushaltsplanes hättb Finalabſchlüſſe über Kapitel X Schulweſen für 1900 und und

Nachbewilligung wir6 Bewilligung von Mitteln für das ſtädtiſche Muſeum gut
7 Nachbewilligung für die Desinfektionsanſtalt län8 Vermiethung eines Ladens im Rathskellergebäude Erſ
9 Verzicht auf Einlegung eines Rechtsmjttels Zal

10 Feſtſtellung des Kämmerei Haushaltsplanes für 1902 Kapitel II und

ül Iv X und XIII nGeſchloſſene Sitzung ſei
11 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Leſung eher12 Antrag die Deutſche Kolonialgeſellſchaft betreffend ann

Der Stadtverordneten Vorſteher ſteit
W Dittenberger ließe r S el

Die Finanzkommiſſion ſetzte in ihrer geſtrigen Sitzung ver wen
ſchiedene Kapitel des Haushalts plans feſt darunter namentlich auch die eine
Kapitel Armenweſen und Bauweſen Bei dem Bauetat wurden nach den and
Beſchlüſſen der Baukommiſſion verſchiedene Abſtriche bezw Verſchiebungen dieſ
vargenommen Zum Schluß wurden u a dem Magiſtrat nach 2500 Mk Abe
jährlich zur Beſoldung eines vorläufig anzuſtellenden Verwalters bezw ſpri
Direktors des ſtädtiſchen Muſeums zur Verfügung geſtellt die endgiltige bei
Regelung der Angelegenhejt ſoll erſt ſpäter erfolgen inBiilitärperſonalien rüger Hauptmann und Komp Führer Ecke
im 1 Oſtaſiat Jnf zRegt aus der Oſtaſiat Beſatzungs Brig aus hört
geſchieden und als et beim Füſ Regt GeneralFeldmarſchall Graf halt
Blumenthal Magdebürg Nr 36 gngeſtellt Jeſſen Leutnant in der
Füſ Regt General Feldmarſchall Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36 gen
iſt zur Unteroff Schyule in Jülich fommandiert amVerpachtung der Cröllwitzerhrücke Zur Verpachtung des
Rechts zur Erhebung des Brückengelds auf der Eröllwitzerbrücke iſt Termin de
auf den 10 März Vormittags Uhr angeſetzt Näheres iſt aus der Vuc
amtlichen Bekanntmachung des Magiſtrats zu erſehen inHandwerkskammer Jn der geſtrigen 3 Vollverſammlung wurde Bur
in Gegenwart des Stagtskommiſſars Reg Aſſeſſor Dr Thiele und des die
Stadtraths Dönitz die Verhandlung vom Tiſchler Obermeiſter Schon ſind
dorf Halle mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet Nach dem Bericht der
des Malermeiſters Zander Halle über die Thätigkeit des Vorſtandes du
wurde beſchloſſen daß der Vorſtang beauftragt wird in ſämmilichen Fag
Kreiſen des Bezirks die Obermeiſter richt Jnnungen die Mitglieder For
der Prüfungs Ausſchüſſe und die Vorſtände der zur Kammer wahlberech recht
tigten Vereine vorbehaltlich der Zulaſſung weiterer Intereſſenten jährlich wen
mindeſtens einmal in ein Stadt des Kreiſes einzuladen und alsdann Wer
durch einen Beauftragten die bis dahin in Kraft getretenen geſeblichen faſſeBeſtimmungen und Sorſchiſten der Handwerkskammer in ihrem weſen Die
lichen Jnhalt zur Kenntniß zu bringen die Eingeladenen werden angewieſen Peit
das Gehörte den Mitgliedern ihrer Körperſchaften möglichſt bald zur Kenntniß Geb
zu bringen Zum Schutz des Meiſter Titels wurde beſchloſſen den ſtück
Vorſtand zu beauftragen bei dem Reichskanzler und Reichstag dahin vor Werſtellig zu werden daß durch Abänderung der ReichsGewerbeOrdnung obje
bezw Verwaltungs Jnſtruktion nachſtehende Beſtimmungen in Kraft treten Die
I S 129 der Gewerbe Ordnung wird dahin abgeändert Die Anleitung viele
von Lehrlingen in handwerklichen Fertigfeiten ſteht nur denjenigen Perſonen Mit
zu welche das Recht den Meiſtertitel in dieſem Handwerk zu führen an ver
Grund der Beſtimmungen des S 133 und des Artikels 8 dieſes Geſetze ſont
beſitzen II Die Reichsbehörden werden angewieſen Arbeiten und eſte
Lieferungen welche in Handwerksbetrieben geleiſtet werden können in der x e
Regel nur an ſolche Perſonen zu vergeben welche nach den Beſtimmung
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dieſes Geſetzes das Recht zur Führung des Meiſtertitels in Verbindung

Sonnabend

mit dem betreffenden Handwerk beſitzen Ein dem zweiten Punkt entſprechendes Erſuchen iſt an den preußiſchen Miniſter tat Handel und Ge

werbe ſowie an alle Behörden und ſonſtige Körperſchaften im Bezirk zu
richten welche Arbeiten zu vergeben haben Sodann wurde beſchloſſen
an die Staatsregierung und die kommunalen Gemeindevertretungen eine
Ein abe um Gewährung eines Zuſchuſſes zu den Meiſterkurſen zu richten
die für dies Jahr in 19 Orten geplant ſind Weiter wurde der Anſchluß
der Kammer an den Hauptverband deutſcher gewerblicher Genoſſenſchaften
und die Anſtellung eines Kaſſenführers beſchloſſen Darauf folgte die
Feſtſetzung des Haushaltspianes für 1902 mit 35000 Mk in Ein
nahme und Ausgabe Der Einnahmebedarf in Höhe von 23500 Mk
ſoll durch eine Umlage in Höhe von 15 Proe der Gewerbeſtener gedeckt werden

Entziehung des Jagdſcheins Der Gutsbeſitzer Spott in
Werben bei Halle a S war auf die von ſeinem früheren Dienſtknecht
Auguſt Moſer erſtattete Anzeige wegen fahrläſſiger Körperverletzung unter
Anklage geſtellt und vom Schöffengericht zu 50 Mark event 5 Tagen
re verurtheilt worden Es wurde auf Grund der Beweisaufnahme

als feſtgeſtellt erachtet daß Moſer welcher auf der Haſenjagd den Jagd
hund des Angeklagten an einer Patentleine führte auf deſſen Geheiß den
Hund zur Verfolgung eines Haſen loslaſſen ſollte Als dies mißlang
hahe Spott mit dem Gewehre nach dem Knecht geſchlagen und denſelben
dabei nicht unerheblich verletzt Das Gericht nahm an daß die Abſicht
des Angeklagten zwar nur darauf gerichtet geweſen ſei durch den Séhlag
das Schloß der Patentleine zu öffnen daß er dabel aber grob fahrläſſig
mit dem Gewehre umgegangen ſei Nach der Ausſage de Dienſtknechts
Moſer der vom Angeklagten auch bei früheren Gelegenheiten mißhandelt
ſogar mit Füßen getreten ſein will beſtehe der Verdacht daß Spott direkt
nach dem Kopfe des Zeugen geſchlagen habe Nachdem dieſes Urtheil
rechtskräftig geworden war forderte der Landrath pon Spott den ihmertheilien Jaghſchein zurück da zu befürchten ſei er werde von dem Jagd

gewehr einen unvorſichtigen Gebrauch machen Spott erhob gegen dieſe
Maßregel Beſchwerde bei dem Regierungspräſidenten Nach Zurückweiſung
derſelben beſchritt Spott zunächſt das Rechtsmittel der weiteren Beſchwerde
an den Oberpräſidenten und als auch dieſe ohne Erfolg blieb die Klage
im Verwaltungsſtreitverfahren Aber auch der dritte Senat des Ober
verwaltungsgerichts erachtete die Entziehung des Jagdſcheins für
gexechtfertigt da von dem Kläger nach dem feſtgeſtellten Vorkommniſſe
ein unvorſichtiger Gebrauch des Schießgewehres zu befürchten ſei

Die Handelskammer zu Halle a S ſchreibt uns Wie die
Königl Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg mittheilt wird vom 1 Mai d J
ab die dauernde Beförderung der bisher im Hochſommer gefahrenen
Schnellzüge 135 und 186 Leipzig Vienenburg und deren Durchführunüber Braunſchweig bis und von Hannover ſtattfinden und zwar a

folgendem Fahrplane ab Leipzig 6,00 Vorm ab Halde 6,32 ab
Aſchersleben 7,33 in Halberſtadt 8,06 in Vienenbhurg 8,50 in Braun
ſchweig 9,81 in Hannover 10,34 ab Hannover 6,50 Nachm ab
Braunſchweig 7,54 ab Vienenburg 8,86 ab e werßadt 9,15 in Aſchers
lehen 9,46 in Halle 10,48 in Leipzig 11,20

P kommunaler Wahlbezirts Verein Herr Rektor Götze
war infolge Erkrankung behindert in der geſtrigen Sitzung den an
gekündigten Vortrag über den Ansbau der Mittelſchule zu halten Be
ſchloſſen wurde das diesjährige Wintervergnügen am Donnerstag den
6 März in den Thalia Feſtfälen abzuhalten Der Eintrittspreis iſt
pro Familie auf 50 Pf herabgeſetzt auch können Gäſte eingeführt werden
Jn der folgenden Beſprechung wurde zunächſt lebhafte Klage geführt über
die Zuſtände in der Feldſtraße ſowohl was die Wegeverhältniſſe als auch
die Beleuchtung anbetrifft Am vortheilhafteſten erſcheine es die Stadt
kaufe die ganzen Häuſer an dieſem Vorſchlage wurde jedoch von anderer
Seite widerſprochen Des weiteren wurde die Einführung einer Steuer
auf Bauſtellen nach dem Verkaufs und nicht wie bisher nach dem
Nutzungswerth in Anregung gebracht hierdurch werde der Stadt eine recht
gute Einnahmequelle eröffnet und müſſe dieſe Steuer als eine der gerechteſten
bezeichnet werden Die Errichtung eines neuen Gymnaſiums wurde als
nothwendig bezeichnet Es müſſe ſympathiſch begrüßt werden wenn die
Stadt einen Bauplatz unentgeltlich zu dem Zwecke hergiebt daß vom
Staate ein Real oder ein Gymnaſium erbaut wird Jm übrigen ſei ein
Mangel in Halle an modernen Schulanſtalten Meiſterſchulen Baugewerk
ſchulen 2c die vom Staate in vielen anderen Städten bedeutende Sub
ventionen erhielten

Bürgerverein Halle a S Nord Jn der letzten Zihung be
richtete nach einigen begrüßenden Worten des Vorſitzenden Herr Ober
lehrer Rinau über die viel erörterte Angelegenheit des Wettinerplatzes
Der Platz ſei nunmehr zu allſeitiger Befriedigung planiert und reguliert
eine Streitfrage bilde aber die Verrechnung der entſtandenen Koſten Die
bezüglichen Beſtimmungen des Eingemeindevertrages würden ſeitens der
Stadt Halle anders ausgelegt als ſie ſeitens der früheren Gemeinde
Giebichenſtein gemeint geweſen ſeien Während jene die Regulierungskoſten
ſoweit ſie den Giebichenſteiner Antheil betreffen aus dem der Gemeinde
Giebichenſtein zugeſicherten Pflaſterungsfonds zu beſtreiten ſich berechtigt er
achte und den Betrag auch bereits daraus entnommen habe behauptet Gie
bichenſtein daß die fragt Koſten nicht mit inbegriffen ſeien was ſich ſchon
darqus ergebe daß andernfalls dem Wettiner Plaßze kein beſonderer Paragraph

hätte gewidmet zu werden brauchen Bei dieſem Widerſtreit der Meinungen
und der zu unklar und zweideutig gehaltenen Faſſung der Paragraphen
wurde beſchloſſen zunächſt von zwei verſchiedenen Rechtsanwälten Rechts
gutachten einzuholen Hierauf hielt Herr Zahnarzt Barbe einen
längeren Vortrag über Zahnpflege Ausgehend von dem bedauerlichen
Erfahrungsſatze daß im großen Publikum viel zu wenig für die ſo nöthige
Zahnpflege gethan wird beleuchtete der Herr Vortragende in eingehender
und intereſſanter Weiſe die Folgen die die vernachläſſigten Zahn
erkrankungen für Auge Ohr Naſe Gehirn Magen kurz für den ganzen
Körper haben könnten Folgen die ſich deshalb bis zur Lebensgefahr zu
ſteigern vermöchten Jn der Frage des Anſchluſſes der einverleibten

ehemaligen Vororte an das ſtädtiſche Elektrizitätswerk ſetzte Herr Rechts
anwalt Dr Mennicke guseinander daß nach dem mit der Giebichen
ſteiner Gasanſtalt beſtehenden Vertrage ſchwerlich etwas anderes ſich thun
ließe als die ſtädtiſchen Behörden zu erſuchen ſich mit der Gibichen
ſteiner Gasgeſellſchaft in Verbindung zu ſetzen da letztere nicht ſo ohne
Weiteres das Recht habe jede Einrichtung einer elektriſchen Beleuchtung
von Halle Nord auszuſchließen Lehne die Geſellſchaft es ab auf Antrag
eines Intereſſenten für elektriſche Beleuchtung zu ſorgen ſo müſſe esanderen Unternehmern frei ſtehen ihre Anſerige geltend zu machen Nach

dieſer Richtung hin erſcheine ein Vorgehen ausſichtsvoll Bezüglich der
Abgabe elektriſcher Energie zu Kraftzwecken ſtehe der Geſellſchaft ein Ein
ſpruchsrecht üherhaupt nicht zu Für die Umſieigeſtelle der Stadtbahn
bei Wittekind entſtehen ſo wurde ausgeführt recht empfindliche Uebelſtände
in Folge des 12 Minutenbetriebs das oft lange Warten an der zugigen
Ecke am Walhallatheater auf den Anſchlußwagen das zu frühzeitige Auf
hören des abendlichen Wagenverkehrs u ſ w Es wurde beſchloſſen dieſer
halb eine Petition an den Herrn Direktor der Stadtbahn zu richten in
der Hoffnung daß der Genannte auch weiteren Konzeffionen nicht ab
geneigt ſein wird Endlich wurde noch beſchloſſen das Stiftungsfeſt
am 15 März in der Saalſchloßbrauerei zu feiern

Aufgaben der Gemeindepolitik Das von dem Vorſitzenden
des Bundes der deutſchen Bodenreformer Adolf Damaſchke verfaßte
Buch Aufgaben der Gemeindepolitik iſt im Verlage von Guſtav Fiſcher
in Jena in vierter umgegrbeiteter Auflage erſchienen Der Jnhalt des
Buches iſt die kurze Darſtellung der volks wirthſchaftlichen Fragen
die heute innerhalb der deutſchen Gemeindepolitik Gegenſtand des Streites
ſind Hinſichtlich der Bildungsfragen Arbejterfragen Mittelſtandsfragen
der Zuwachsrente des Gemeinde Grundeigenthums der Wohnungsfrage
der Steuerfragen und Gemeindebetriebe ſtellt Damaſchke in den meiſten
Fällen beſtimmt formulierte Forderungen Naturgemäß können
Forderungen in Zeit und Streitfragen nicht auf allgemeine Zuſtimmung
rechnen ſie müſſen vielmehr je nach dem Standpunkte des Leſers
wenigſtens theilweiſe Widerſpruch hervorrufen Jn dem vorliegenden
Werke werden aber auch Diejenigen welche den Anſchauungen des Ver
faſſers nicht beipflichten können vielſeitige wichtige Anregungen finden
Die hieſige Ortsgruppe des Bundes deutſcher Bodenreformer hat in einer
Petition an die ſtädtiſchen Kollegien eine Reform der Grund und
Gebäudeſtener in der Richtung beantragt daß künftig in Halle die Grund
ſtücke nicht mehr nach dem Nutzungswerthe ſondern nach dem gemeinen
Werthe d h dem Werth den das Grundſtück für den Beſitzer nach ſeiner
objektiven Beſchaffenheit hat zur Steuer herangezogen werden ſollen
Dieſer Antrag dürfte in nächſter Zeit in den Mittelpunkt der Erörterungen
vieler Vereine gerückt werden Deshalb iſt das Buch nicht nur für die
Mitglieder der ſtädtiſchen Körperſchaften ſondern auch für die Mitglieder
der kommunalen Vereine c in dem gegenwärtigen Zeitpunkte von be
ſonderem ine Daß der ausgedehnte Stoff möglichſt knapp dar
geſtellt überſichtlich angeordnet und vom Beiwerk rein theoretiſcher Art
frei geblieben iſt wird den praktiſchen Gebrauch des Buches erleichtern
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Die Landwirthſchaftskammer hält am Dienstag und Mittwoch

den 4 und 5 rin ihre 7 ordentliche Plenar Verſammlung im Grand
otel Bode hierſelbſt ab Auf der Tagesordnung ſtehen ü a folgende
Segenſtände Bericht über die Geſchäftsthätigkeit der Kammer und über

die vom Vorſtande im Jahre 1901 bei den Behörden geſtellten Anträge
und erſtatteten Gutachten 10 der Satzungen ſowie Berichte der Aus
ſchüſſe die heutige Lage der Zucker Jnduſtrie der Stand des Genoſſen
ſchaftsweſens in der Provinz Sachſen unter ſpezieller Berückſichtigung des
Kornhausweſens die Lage des Brennereigewerbes und die Maßnahmen
zur rn der Verwendung von Spiritus zu techniſchen Zwecken die
heutige Lage des Arbeitsmarktes in der Provinz Sachſen Sſellungnahme
der Landwirthſchaft der Provinz Sachſen zur Frage der Reform des
Erbrechtes

Aktiengeſellſchaft Wegelin Hübner Der Aufſichtsrath
beſchloß der Generalverſammlung die Vertiheilung einer Dividende von
120 bei reichlichen Abſchreibungen in Vorſchlag zu bringen

KunſtgewerbeVerein Jn der vorgeſtern Abend im Saale des
Evang Vereinshauſes abgehaltenen Verſammlung theilte der Vorſitzende
Ka Regierungsbaumeiſter Kynoch mit daß die nächſte Lieferung des

enkmälerwerks vorausſichtlich Mitie Mai erſcheinen wird Herr Stadt
hauinſpektor Rehorſt wird in einer demnächſt einzuberufenden Sonder
ſisung einen Vortrag über die Moritzburg halten in dieſer Sitzung
werden auch das von der Stadt angeſchaffte Goldene Buch ſowie der
von Herrn Kommerzienrath Hübner geſtiſtete Kaiſerbecher ausgeſtellt
werden Hierauf hielt Herr Max Elkan aus Berlin einen Vortrag
über Japaniſches Kunſtgewerbe der durch eine reiche Ausſtellung zum
Theil recht werthvoller Arbeiten ſowie durch Lichtbilder veranſchaulicht
wurde Redner hat das japaniſche Kunſthandwerk drei Jahre hindurch
ſtudiert und wußte infolge deſſen ſeine Ausführungen beſonders anziehend
und lehrreich zu geſtalten indem er namentlich die techniſchen Vorgänge
bei der Herſtellung kunſtgewerblicher Gegenſtände ſchilderte Japan habe
ſeine Kunſt unzweifelhaft von China neue und ſelbſtändige Erfindungen
treffe man dort nicht an wohl aber habe der Japaner ſeine Nach
ahmungen derart zu verbeſſern gewußt daß ſich ein Studium der Tech
niken deſſelben wohl lohne

Lutherfeier Jn gewohnter Weiſe ſoll auch in dieſem Jahre am
nächſten Sonntag Abends 8 Uhr in dem großen Saal des Volks
ſchulgebäudes an der Neuen Promenade eine Nachfeier von Luthers Todes
tag 18 Febr ſtattfinden Herr Superintendent und Ober Domprediger
Hermes aus Halberſtadt hat den Hauptvortrag über das Thema Luther
und der moderne Menſch übernommen Derſelbe iſt den kirchlich
intereſſierten Kreiſen unſerer Stadt durch ſeine ſeinſinnigen Aufſäte in
Beyſchlags deutſch evangeliſchen Blättern wie durch die Predigten welche
er in der Sammlung Evangeliſcher Predigt Hausſchatz Halle Strien
veröffentlicht hat aufs beſte bekannt Herr Oberprediger Wächtler wird
ein einleitendes Wort ſprechen Dieſe Abende haben ſich in unſerer Stadt
ſo eingebürgert daß es nicht nöthig iſt zum Beſuch beſonders ein
zuladen

e e eher Halle Am vorigen Sonntag haben
einige Hallenſer Familien eine Schlittenpartie in den Harz unternommen
Derartige Schlittenpartien auch von Halle aus erfolgen gegenwärtig
faſt täglich Ueber die eingangs genannte war uns von betheiligter Seite
ein Bericht zugegangen der die Deutung zuläßt als ob die Fahrt vom
hieſigen Harzklubzweigverein arrangiert geweſen wäre Wir ſtellen deshalb
auf mehrfache Anfrage ausdrücklich feſt daß die genannte Parthie durch
aus nicht vom hieſigen Harzklubzweigverein ausgegangen iſt daß ihr der
ſelbe vielmehr durchaus fern ſteht Nach den üblen Erfahrungen in den
letzten Jahren iſt ſeitens des hieſigen Harzklubzweigvereins der Veſchluß
gefaßt worden Winterfahrten in den Harz im größeren Stile nicht in die
Hand zu nehmen

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitglied Geh
Medizinalrath Dr Julius Wolff Profeſſor der Chirurgie und Direktor
der Univerſitäts Poliklinik für orthopädiſche Chirurgie in Berlin Er
wurde am 21 März 1836 in Märkiſch Friedland Weſtpreußen geboren
und gehörte der Akademie ſeit 1892 als Mitglied an

Stadttheater Für die morgige letzte Aufführung von Shake
ſpeares Sturm gelten Beamtenbillets an der Abendkaſſe werden auch
Schülerbillets für Parquet à 1 Mk ausgegeben Als FremdenVorſtellung
zu kleinen Preiſen gelangt am Sonntag Nachmittag Die Fledermaus
zur Aufführung am Abend wird Neßlers Trompeter von Säfkkingen
gegeben Herr Fanta ſingt die Titelpartie Herr Brandes den Conradin
Fri Borchert die Marie Als nächſte Novität gelangt im Stadttheater
das neueſte Drama von Sudermann Es lebe das Leben zur Auf
führung Das Stück dürfte auch hier das lebhafteſte Intereſſe erweckenDie ndchne Aufführung von AltHeidelberg findet am Dienstag ſtatt Jn

Vorbereitung Hans Heiling Das Nachtlager von Granada
E v Wolzogen s Buntes Theater Ueberbreitl aus Berlin

beginnt am 26 d Mts ein 2tägiges Gaſtſpiel in den ThaliaFeſtſälen
Von den erſten Berliner Kräften werden außer Baron v Wolzogen
und Freiherr Carl v Levetzow die abwechſelnd als Conférenciers
fungieren noch die Damen Lina Abarbanell Olga Wohlbrück
Dora Dorſey Bokken Laſſon und die Herren Kapellmeiſter Ludwig
Mendelſohn Paul Stampa und Arthur Rothenburg mitwirken
Sämmtliche erfolgreiche Novitäten des E v Wolzogen s Buntem Theater
werden zur Aufführung gelangen

Suggeſtions Vorſtellung Herr e Weltmann wird
am Dienstag den 25 Februar im Saale des Wintergartens Experimente
auf dem Gebiete der reinen Suggeſtion d i die vielumſtrittene Schwetter
erſcheinung der Hypnoſe als Exläuterung zu ſeinem wiſſenſchaftlichen Vor
trage vorführen Herr Weltmann welcher auf dieſem Gebiete als hervor
ragendſte Capaeität gilt wird die neueſten Errungenſchaften vorführen
und zwar im wachen Zuſtand der Verſuchsperſonen Die Suggeſtion
unterſcheidet ſich von der Hypnoſe dadurch daß ihre ſogenannten Medien
ſich in einem völlig wachen Zuſtande befinden Jn allen Städten in
denen Herr Weltmann ſeine wunderbgren Experimente zeigte bildeten
dieſelben das Tagesgeſpräch

Es hilft doch Unter dieſer Spitzmarke ſchreibt das ſozialdemo
kratiſche Volksblatt Die hieſige bürgerliche Preſſe kritiſierte ſeiner Zeit
die Vergebung z der Anfertigung der Schutzmanns Uniformen an auswärtige denen Die geſtrige Nummer des Amtsblattes enthält nun die

Ausſchreibung der Uniformen für das heurige und das nächſte Jahr
Für ungefähr 140 Beamte ſollen Waffenröcke Tuchhoſen Drellröcke und
Hoſen re geliefert werden Angebote ſind bis zum 10 März unter Bei
fügung von Proben an die Bekleidungskommiſſion der Exekntiv Polizei
beamten hierſelbſt einzureichen Wenn man die Preſſe auch haßt man
fürchtet ſie doch Hierzu iſt nur zu bemerken daß die Ausſchreibung
der Tpuſofſpen e ſchon ſeit Jahren genau ſo erfolgte wie es diesmal
geſchehen iſt

Der Allgemeine Ko erein zu Halle a S hält heute
Freitag Abend 129 Uhr in Osborgs Bellevue Lindenſtraße eine

Generalverſammlung ab Auf der Tagesordnung ſteht außer der Wahl
von pier Aufſichtsrathsmitgliedern die Einführung des Frauengenoſſen
ſchaftsblattes und allgemeine Statuten Aenderung

Der Geſangverein Liederkreis veranſtaltet am Sonnabend
ſeine erſte diesjährige humoriſtiſche Sairee Die Veranſtaltungen des
Vereins ſtehen vom vorigen Jahre her in r Erinnerung Am 11 und
12 Oktaber feiert der Liederkreis ſein 25 Stiftungsfeſt

Schwerer Unfall Der beim Bahnbau WettinWallwitz beſchäftigte
Bahnarbeiter Otto Brömme aus Dobis bei Wettin gerieth geſtern kurz
vor Feiergbend derart zwiſchen zwei Wagen daß ihm der linke Unter
ſchenkel erheblich zerqueiſcht wurde Herr Dr Brunn Wettin legte dem
Verunglückten einen Nothverband gn worauf Brömme noch ſpät Abends
nach Halle in das Diakoniſſenhaus gebracht wurde

34 Staudesgmtliche Nachrichten
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Aufgeboten 20 Februgr Der Rechnungsrath Paul Rudolph und
Eliſabeth Rinck Berlin und Moritzzwinger 19 Der Schlofſer Hugo Maye
und Anna Wichmann Streiberſtraße 4 und Lindenſtraße 685

Eheſchljeßungen 20 Februar Der Zuckerfabrikarbeiter Johann
Sellke und Marie Sieron Sophienſtraße 40 Der Dienſtmann Karl Rabe
und Friederike Uhlrich Mittelſtraße 21 und Kl Sandberg 21

Geboren 20 Februgr Dem Geſchirrführer Friedrich Henze ein S
Walther Freiimfelderſtraße 8 m Jnſferatenſammler Osmar Biſchoff
ein S Weiner Frieſenſtraße 14 Dem Kellner Otto Fiſcher eine T Klarg
Bernhardhyſtraße 12 h Metallſchmelzer Karl Benkerdt ein S Richard
Liebenauerſtraße 8 Dem Modeutiſchlermeiſter Hermgnn Gerher eine T
Margarethe Dieskauerſtraße 16 Dem Klempner Friedrich Schmidt eine
T Roſa Meckelſtraße 8

Geſtorben 20 Februar Des Arbeiter Karl Weinrich T Frieda 2
St EliſfabethKrankenhgus Des Schneider Franz Koslowski T Johanne
2 Klinik Wil we Anna Wahrendorf geb hronicker 49 Stern

ſtraße 11 Des Handarbeiter Friedrich Richter S Franz 7 J Charlotten
ſtraße 16

Standesamt Halle Burgſtraſze 38
Aufgeboten 20 Februar Der Schneider Joſef Havlin und Henriette

Beck Gr Wallſtraße 4
Seboren 20 Februar Dem Photograph Friedrich Ehrhardt ein S

Willy Hoheſtraße 21 Dein Schloßgärtner Wilhelm Bienſt ein S Rudolf
Am Kirchthor 27 Dem Eiſendreher Carl Wolſchendorf eine T Anng
Königsberg 4 Dem Markthelfer Georg Rumpf ein S Georg Trothaer
ſtraße 72 Dem Eiſendreher Karl Lindner eine T Margarethe Vreite
ſtraße 31 Dem Geſchirrführer u Heinecke ein S Julius Trothaer
ſtraße 78 Dem Werkmeiſter Reinhold Hunder ein S Hermann Köthener
ſtraße 11 Dem Maſchinenfabrikarbeiter Hermann Wölbing eine T Frieda
Gabelsbergerſtraße II

Geſtorben 20 Februar Des Bahnarbeiter Theodor Behr T Käthe
8 J Wettinerplatz 13 Des Goldſchmied Albert Pabſt S Herbert 8 d
Breiteſtraße 4 Wittwe Henriette Müller geb Tzſchachmann 88 J Tr
ſtraße 2 Des Zimmermann Franz Sieckmänn T Anna 3 orff
ſtraße 8

Kirchliche Uachrighten
Synagogen Gemeinde Freitag Nachm Uhr Sonnabend Vo9 Uhr Gotkesdienſt und rig 8 e u em

Vermiſchtes
Wie Kardinal Lavigerie zuſammengewachſene Zwillinge

taufte Ein franzöſiſches Blatt erzähit Kardinal Lavigerie befand ſich
einſt auf einer Paſtoral NReiſe im ſüdlichen Algerien als ihm in irgend
einem Bezirk gemeldet wurde daß eine Frau zwei unzertrennbare Kinder
wie es Radica und Dudica vor der Operation waren zur Welt gebracht
habe Der Geiſtliche des Ortes berichtete ſeinem Erzbiſchof über die große
Aufregung die dieſes Ereigniß in der ganzen Gegend hervorgerufen habe
und bat den Kardinal die zufammengewachſenen Schweſtern perſönlich zu
taufen Meinetwegen ſagte der Kardinal Sie ſagten daß ſie unzer
trennbar ſeien Schön dann nennen wir ſie Pareſſe Trägheit und
Adminiſtration Regierung

Telegramme und letzte Nachrichten
sch Leipzig 21 Februar Privatmeldung Die große Gräfe S

Sauer ſche Schuhfabrik und die bekannte Graphiſche Kunſt
anſtalt Meiſenbach Riffarth Co ſind vergangene Nacht durch ein
verheerendes Großfeuer total eingeäſchert worden Die Ent
ſtehungsurſache iſt noch unbekannt Der Schaden iſt enorm und beträgt
viele Hundertauſende

Lelpzig 21 Februar Meldung des L Im Konkhuyrſe über
das Vermögen der Leipziger Bank iſt wie ſchon berichtet eine
Gläubiger Verſammlung auf den 28 Februar anberaumt Tages
ordnung 1 Beſchlußfaſſung über den freihändigen Verkauf des zur Maſſe
gehörigen neuen Leipziger Bankgebäudes 2 Beſchlußfaſſung über
vergleichsweiſe Beilegung des gegen die früheren Mitglieder des
Aufſichtsrathes der Leipziger Bank erhobenen Schädenprozeſſes

Köln 21 Februar Meldung des Kl Jn Kalk wurden
geſtern Abend zwei ältere Frauen von einem 25 jährigen Burſchen
überfallen Der Strolch mißhandelte ſie beide tn roheſter Weiſe that
der einen Gewalt an raubte ihr ihre Baarſchaft und entfloh alsdann
Die beiden Frauen kamen Nachts in Behandlung eines Arztes welcher
der einen drei klaffende Wunden am Kopfe vernähen mußte

Rom 21 Februar Meldung der Voſſ Ztg Jn Piemont
und Sardinien haben gewaltige Schneefälle ſtattgefunden Der
Verkehr iſt unterbrochen Manche Ortſchaften ſind ganz vom Verkehr
abgeſperrt Viele Viehherden ſind umgekommen

Madrid 21 Februar Meldung der Vofſ Ztg General
Weyler konferierte mit der Königin Regentin und hatte geſtern eine
Unterredung mit den Militärbehörden Die Truppen in Madrid
haben Munition erhalten ſie ſtehen in Bereitſchaft um im Nothfalle
ſofort auszurücken

Barcelong 21 Februar Wolff s Bur Es werden heimlich
aufreizende Flugblätter verbreitet in welchen den bürgerlichen
Klaſſen mit fürchterlicher Vergeltung gedroht wird Dynamit
bomben würden auf die Schüſſe der Mauſergewehre antworten Die
kleinen Werkſtätten in den Privatwohnungen wo die Arbeit fortgeſetzt
wurde wurden geplündert Die bekannten Anarchiſten ſind verſchwunden
ſie werden von den Behörden lebhaft geſucht

Newyork 21 Februar Meldung der Voſſ Ztg Für die
Geſchenke die Prinz Heinrich mitbringt wird die Regierung wahr
ſcheinlich Zollfreiheit bewilligen Für die Beſichtigung der
Hohenzollern iſt die Entſcheidung getroffen daß nur mit Ein

laßkarten verfehene Perſonen zugelaſſen werden Die Einlaßkarten
werden vom deutſchen Konſulat ausgeſtellt wo die Bewerbung perſönlich
erfolgen muß

Peking 21 Februar Reut Bur Das diplomatiſche
Korps wurde geſtern in Neujahrsaudienz empfangen Die Kaiſerin
Wittwe ſaß auf dem Throne der Kaiſer auf einem Seſſel ihr zur Linken
Der öſterreich ungariſche Geſandte Freiherr v Czikann richtete eine Glück
wunſch Anſprache an den Kaiſer Prinz Tſching verlas die Antwort darauf
Die Kaiſerin Wittwe unterhielt ſich durch den Dolmetſcher mit Freiherrn
v Czikann

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die erſte Firma welche mit einem Benzin Motorwagen herauskam iſt

bekanntlich die Rheiniſche Gasmotoren Fabrik Benuz c Co
A Mannheim deren Senior Karl Benz unbeſtritten der Erfinder
des Motorwagens iſt Nun iſt die genannte Firma auch wieder die erſte
in Deutſchland welche mit einem neuen Kraft Gasmotor allen Be
trieben eine Kraftquelle bietet die einzig billig daſteht Ein Kraft Gas
motor von 20 P benöthigt z B täglich nur etwa für 3 Mk Kohlen dabei iſt
die Behandlung einfach und die Funktion tadellos Es iſt daher wohl
begreiflich daß die Aufträge auf Kraftgasmotoren äußerſt zahlreich ein
laufen und Intereſſenten gut daran thun ſich zeitig mit Benz Co in
Verbindung zu ſetzen

AktEs ist nur ein einfaches Kraut
welches bei allen Erkrankungen der Luftwege des Halſes und der Lunge
die größten Erfolge zeitigt Es ſchreiben darüber

Herr J Sprich in W
Bitte um gefl Zuſendung von 15 Packeten Jhres Bruſtthees da die

Wirkung der benutzten Packete eine gute war
Herr Fr Schäfer in P

Bitte mir umgehend noch 10 Packete Jhres Bruſtthees zu ſchicken die
vorige Sendung hat mir fehr gut gethan

Herr Martin Kottmayr in F
Jhr Bruſtthee leiſtet ſehr gute Dienſte Erſuche um Zuſendung weiterer

10 Packete ruſſiſchen Knöterich
Herr A Roßkamp in S

Die mir vor einiger Zeit zugeſandten Packete Bruſtthee haben mir zu
meiner größten Zufriedenheit geholfen und ich ſehe es für meine Pflicht
an Jhnen hierdurch meinen verbindlichſten Dank auszuſprechen Jch
werde bemüht ſein Jhren Thee in meinem Bekanntenkreiſe aufs beſte zu
empfehlen Zum Schluß erſuche ich Sie mir noch umgehend eine fernere
Sendung zugehen zu laſſen

Die Originale liegen zu jedermanns Einſicht bereit
Wer an Lungen Luftröhren oder Kehlkopf Katarrh Huſten Heiſer

keit 2c 2c leidet wolle den patentamtlich geſchüßten Weidemann ſchen
ruſſiſchen Knöterich nur direkt von dem J Knöterichthee Jmporthaus
Deutſchlands E Weidemann Liebenburg Harz beziehen oder von
Helmbold Co Leipzigerſtr 104 Halle a S
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Kaffeokannen viß 15 1 18 Pfg Bratenplatten Feſton geriyyt 30 f
fein dekoriert Bratenplatten maſſiv I nd 22 PfgKaffeekannen re 95 Pfg Chonicier 18

Theekannen 15 nd 25 PfgTass er Zaueferen 28 35 40 Pfg
Rococo Ober und Untertaſe Terrinen Rococo länglih u rund I 25 k

57 Sahnengiesser 10 Pſ I10 Pfg Bagoutschüsseln 30 48 55 in
Kartoffelschüsseln mit Dedel 1 M
Schwedenstäntler 10 Pfg
Zueckerilosen S Pfg

dekor Tassen
Paar

14 m IS Ffg

HolzstoffartiKol
Scheuereimer 35 und 65 Mk
Fenstereimer 15 35 Mk
Aufwaschwannen 15 30 Mk
FPussbadewannen 60 95 Mk

Marktkörbe mit Emailleeinsatz

3 Marilc
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Speiseteller
tief und flach m

Kriegst
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der im
rufen k
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Fall zu
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und eri
demokr
ſo entſ

guten
J erforder

landwi
in Bay

Bundes
Gen

Proviat

h und P
vereinb
erſte Heo

Eine A
wenden
beurthei

kontroll
gezahlte
kaufen

Abg
vHrieſe

währen
Frage

geantwi

Jafolsorvice
fein dekoriert 23theilig

Photograph Atelier
im Hauſe

Aufnahme bis Abends 8 Uhr
Preiſe 1 Dizd Viſitbilder von 25 Mk an 15 und 18 50 Mark

Garantie für gute und haltbare Ausführung

a n a e e r e 5 S e c xBe c e e e e e s t e S r z r S e BrrrS e S e t e r i z m e S T e J i S e S z S m S e ee 8

Motivi

e e c de e e S e e SS S 4 u i e 7 z W c J T Senſin 2 das He
Zu Knopf und Schnürstiefeln

vom Einfachſten bis zum Etegankeſten uriets
Kantine

ſierungAlbert Wetterling Wwe Pauline Wetterling en

Altes renommiertes Geſchäft e W

S un x 22 29 ratsGerichte

n uin guter Verarbeitung aus ſolidem dauerhaften Stoff Velour u Diagonal
elegant ſitzend von

De S 10 12 bis 15 Mark

a e e polizeilio Wenn UnterſuConſfirman en Anzü e Empfehle in größter Auswahl t
Herren Jacket Anzüge in dauerhaften 7 von M an zurückkoerren Jaget Anzüge in Kammgarn u Cheviot an J betr Pmodern ſehr chic gearbeitet in Cheviot Kammgarn ſehr feinem Diagonal rn J i W
Herren Rock Anzüge in Kammgarn u 2reihig 16 an Reicherund Crèpe Eleg Hoſen in den modernſten Stoffen u Muſtern an d ni

15 13 20 bis 25 Mark Eleg Burſchen n KnabenAnzüge in all Stoffen 3 an darf dazugelaſſ2 Confirmanden Knzüge ne in dunkel gemuſterten Stoffen von M S an das win ſchwarzem ſowie blanem Cheviot ſehr fein 10 an S militäriin ſchwarzem Kammgarn ſowie Crepes hochfein 142 an Abg
Schwere Lederhoſen von 3 M an Arbeitsjackets von 3 M an ſinnungGrosse Ulrichstrasse Z Drei Drahhtedertzaſen v 4,50 an Weſten Leibhoſen von 1 M an denn er
Geſtreifte Lederhoſen von 2 M an Flanell u Kalmukfacken v 3 M an trieben

a t z a Zwirn u Kaſſinet Hoſen v 1,50 M Zwirn Anzüge von 1,75 M an S gelten9 ſt ſ ſh Mancheſterhoſen von 3 M an MonteurAnzüge von 3 M an Dem

T z Wenn aoürmanden Uhrel Verkaufsſtelle
uendildung verein S Kinge Ketten Arm des Allgemeinen und Giebichenſteiner ConſnmVereins beſcht

h bänder Manschetten us av Marktplatz i Roth Thurm die d
M Knöpfe eto empfiehlt in iſt beidie Zuſammenkunft der Handelsgehilünnen findet d urößter Auswahl r n der en

ten g9 r s W RecFreitag den 21 Februar 29 Uhr E Radecke eim oberen Saale der Tulpe ſtatt Der Vorstand Special Geſchäft in Uhren u Gold weren

Grösstes Lagerselbstgefertigter Mevei Sosstattangen
und einzelne Stücke aus beſtem Material gearbeitet empfiehlt billig

Gr Schaivie Möbelfabri mir
r er 1111agazine Gr Märkerstrasse 26 u 2 am Rathskeller 1111 Fernsprecher

W Kanfzwang Uebernahme ſämmtl Annen Dekorationen Gekaufte Möbel werden gern zur ſpäteren Lieferung aufbewahrt
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